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Anwalt für Gleichbehandlungsfragen

für Menschen mit Behinderung

Dr. Erwin Buchinger


Betrifft: Stellungnahme zum Entwurf der Verordnung des BMUKK über 

             die Erfüllung des 9. Schuljahres
Der übermittelte Verordnungsentwurf unterliegt aus Sicht der Behindertenanwaltschaft keinerlei Bedenken. Es wird jedoch in diesem Zusammenhang darauf hingewiesen, dass die Bestimmung des § 32 Abs.1 SchUG, wonach SchülerInnen und Schüler mit SPF an einer Sonderschule (Anm: Hervorhebung durch BAW) ein freiwilliges 11. und 12. Schuljahr absolvieren können, unter dem Gesichtspunkt der Zielsetzung eines inklusiven Bildungssystems als diskriminierend zu werten ist. Sie führt dazu, dass SchülerInnen in Integrationsklassen von Regelschulen, welche ein 11. und 12. Schuljahr absolvieren wollen, dazu in eine Sonderschule verwiesen werden. Diese Sonderbestimmung für SchülerInnen mit SPF sollte daher so rasch als möglich aufgehoben werden.
Mit freundlichen Grüßen
Dr. Erwin Buchinger
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